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Aus dem Stadtrat

■■ Sitzung des Stadtrates am 10. Juni 2021

Breitbandausbau – Sonderprogramm zur Förderung  
von Gewerbe- und Industriegebieten; Vorstellung des 
Sachstands durch Reuther NetConsulting
Herr Dipl.-Ing. (FH) Siegbert Reuther von der Fa. Reuther Net-
Consulting stellte anhand einer Präsentation die Ergebnisse 
der Markterkundung im gesamten Stadtgebiet von Eltmann 
vor. Als Ergebnis stellte er fest, dass alle Stadtteile förder
fähig nach der Bayerischen Gigabit Richtlinie seien. Weiter-
hin stellte er die drei Fördermodelle (Wirtschaftlichkeitslücke, 
Beistellmodell, Betreibermodell) vor. Bei allen Modellen wird 
das Glasfasernetz von einem Provider betrieben, welcher 
(beim Betreibermodell) eine Pacht für die Nutzung zahlen 
muss. 
Er sprach die Empfehlung für das Betreibermodell aus. Der 
Vorteil wäre, dass das Glasfasernetz in gemeindlicher Hand 
bliebe (Zukunftsinfrastruktur), nachteilig wäre der höhere 
Aufwand in der Planungs- und Bauphase. Die Gemeinden 
Pettstadt und Viereth-Trunstadt hätten sich bereits für dieses 
Modell entschieden. Er stand anschließend den Fragen der 
Stadträte noch Rede und Antwort.
1. Bürgermeister Michael Ziegler sprach sich abschließend 
dafür aus, heute noch keine Entscheidung diesbezüglich zu 
fällen, da eine interne Aufbereitung zur Entscheidungsfin-
dung vorausgehen müsste. Während man für die Bundes-
förderung Gewerbegebiete heute den vorgelegten Beschluss 
fassen kann.
Der Stadtrat beschloss, dass der erste Bürgermeister beauf-
tragt wird, das bereits laufende Bundes-Förderverfahren für 
den „FTTB-Ausbau Industriegebiet Eltmann und Gewerbe-
betrieb Limbach“ weiter voranzutreiben, insbesondere ein 
Auswahlverfahren für einen künftigen Netzbetreiber zu star-
ten. Bei einem positiven Ergebnis wird mittels eines geeig
neten Ingenieurbüros in die Bauplanung eingestiegen, um 
die Baukosten im Rahmen einer Öffentlichen Ausschreibung 
zu ermitteln. Das Ergebnis der Netzbetreiberauswahl und der 
Bauausschreibung sind dem Stadtrat zur gegebenen Zeit 
zum Beschluss vorzulegen.

Ortsdurchfahrt Eltmann – Marktplatz; Information  
bezüglich der gemessenen Geschwindigkeiten
In der Stadtratssitzung vom 24.02.2021 wurde beschlossen, 
dass bei der Ortsdurchfahrt der ST 2274 ein Antrag auf Ge-
schwindigkeitsreduzierung (Tempo 30) bei der zuständigen 
Verkehrsbehörde für den Marktplatz zu stellen ist. Von der 
Verwaltung wurde die Verkehrsbehörde des Landratsamtes 
Haßberge angeschrieben bzw. angefragt.
Mit Mail vom 22. April 2021 wurde erklärt, dass der Antrag 
eingehend nach der aktuellen Sach- und Rechtslage geprüft 
wurde. Die Staatsstraße (ST 2274) ist eine Straße mit über-
örtlicher Verkehrsbedeutung. Die Geschwindigkeitsmessun-
gen im September und Oktober 2020 haben ergeben, dass 
mindestens 85 % aller Fahrzeuge langsamer als 30 km/h 
fahren. Unabhängig von den ermittelten Zahlen, aus denen 
sich bereits eine Geschwindigkeitsbeschränkung erübrigt, 
darf das überörtliche Straßennetz, zu dem auch die Staats-
straßen gehören, nicht in geschwindigkeitsbeschränkte Zo-
nen einbezogen werden. Damit darf auch für Eltmann eine 
Reduzierung der gesetzlich zulässigen Höchstgeschwindig-

keit im Bereich des Marktplatzes nicht angeordnet werden. 
Eine besondere Gefahrenlage, die das allgemeine Risiko ei-
ner Beeinträchtigung der Rechtsgüter erheblich übersteigt 
ist somit nicht gegeben.
Für eine Geschwindigkeitsbeschränkung fehlt dem Landrat-
samt die Anordnungsgrundlage nach § 45 Abs. 9 StVO.

Bauantrag Vantage Towers AG  hinsichtlich Austausch 
einer Mobilfunkbasisstation sowie Errichtung eines  
44,5 m hohen Stahlgittermastes als Alternative für  
den best. 10 m-Mast sowie Neubau einer Zaunanlage  
in Limbach, Fl.Nr. 1225
Anfang der 2000er Jahre wurde auf dem damaligen Grund-
stück Fl.Nr. 516, jetzt 1225, Gemarkung Limbach eine Mobil-
funkanlage mit einem 10 m hohen Antennenmast errichtet. 
Diese Anlage wurde in der Vergangenheit immer wieder er-
tüchtigt und erweitert.
Ende 2020 wurde die Stadt Eltmann in Kenntnis gesetzt, 
dass Vodafone beabsichtigt, die bisherige Basisstation aus-
zutauschen und den bisherigen Antennenmast durch einen 
neuen, ca. 40 m hohen Mast, zu ersetzen.
Die Vontage Towers AG hat nun einen entsprechenden Bau-
antrag eingereicht. Hiernach soll der neue Antennenmast 
44,5 m hoch werden.
Das o.g. Grundstück liegt im Außenbereich nach § 35  
BauGB, im Landschaftsschutzgebiet und FFH-Gebiet in  
einer Entfernung von ca. 450 m (Luftlinie) zum Kindergarten 
Limbach. 
Telekommunikationssendeanlagen sind im Außenbereich 
zulässig, wenn die ausreichende Erschließung gesichert ist 
und öffentliche Belange nicht entgegenstehen (Privilegierung 
nach § 35 Abs. 1 Ziffer 3 BauGB). 
Ob die ca. 450 m-Entfernung zum Kindergarten sowie die 
Lage im Landschaftsschutzgebiet und FFH-Gebiet Belange 
sind, welche den Bau der beantragten Anlage verhindern 
könnten, kann seitens der Bauverwaltung nicht verlässlich 
beurteilt werden.
Mitglieder des Stadtrates stellten folgenden Antrag: Bevor 
wir hier eine Entscheidung treffen, sollte eine Prüfung bzw. 
ein Gutachten die Strahlenbelastung am Kindergarten und 
an den angrenzenden Anwohnern erfolgen, damit hier ge-
sundheitliche Bedenken ausgeschlossen werden können.
Der Stadtrat beschloss, dass der 1. Bürgermeister Michael 
Ziegler eine rechtliche Würdigung des Landratsamtes be-
züglich der Möglichkeiten der Stadt Eltmann einholen soll. 
Bis dahin wird der Antrag zurückgestellt.
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Mitteilungen aus dem Rathaus

■■ Erscheinungsdatum des nächsten 
Amts- und Mitteilungsblattes

Das nächste Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Elt- 
mann erscheint am Freitag, 30. Juli 2021. Redaktionelle 
Inhalte, Veröffentlichungstexte und Bilder können per 
E-Mail an Hr. Schilling (amtsblatt@eltmann.de) bis zum 
16.07.2021 gesendet werden.

■■ Einwohnerstatistik
Mai 2021
Anmeldungen:	 25
Geburten:	 5
Abmeldungen:	 28
Sterbefälle:	 4
Umzüge:	 4
Einwohnerstand:
Hauptwohnsitz:	 5.385
Nebenwohnsitz:	 278
GESAMT:	 5.663

■■ Fundsachen 
Fund-Nr. Gegenstand Datum Ort 

04/2021 Kinderfahrrad 19.01.2021 Radweg Eltmann/
Eschenbach

05/2021 3x Schlüssel 
(schwarzes kur- 
zes Band mit Clip)

20.01.2021 Roßstadt  
vor Altkleider
container

07/2021 Gehstock  
(Bunt gemustert)

31.01.2021 Eltmann,  
Weingartenstraße

08/2021 Autoschlüssel 
(Hyundai)

14.02.2021 Eltmann, 
Am Hahn

09/2021 4x Schlüssel 
(Bosch Anhänger)

08.03.2021 Kleingärtenanlage 
Eltmann

10/2021 1x Schlüssel  
(mit Licht)

17.03.2021 Eltmann

13/2021 1x Handschuh 
(Schwarz)

09.04.2021 Apotheke Eltmann

14/2021 Brille  
(Schwarz)

12.04.2021 Am Birkenbach 36,  
Eltmann

16/2021 Brille  
(Marke: Diesel)

02.05.2021 Hundeplatz  
Eltmann

18/2021 Autoschlüssel 
(VW)

18.05.2021 Mainufer Eltmann

Abzuholen bzw. Auskünfte im Fundamt/Meldeamt im Ritz, 
Marktplatz 7, Tel. 09522/899-11, E-Mail: beyer@eltmann.de.

■■ Vermisste Gegenstände/Fundsuche
Folgende Gegenstände werden vermisst:
Lfd.-Nr. Datum Verlust verlorener Gegenstand

001 06.04.2021 Handy (Marke: Samsung)
002 16.04.2021 Ehering, Inschrift: Gabi 04.05.2019
003 18.04.2021 Kinderfahrradhelm (weiß/grün)
004 28.04.2021 Autoschlüssel (Hyundai),  

FC Bayern Anhänger
005 05.05.2021 Strickjacke 
006 27.05.2021 Ehering (gold)

Falls Sie einen der oben genannten Gegenstände gefunden 
haben, melden Sie sich bitte im Fundamt/Meldeamt im Ritz, 
Marktplatz 7, Tel. 09522/899-11, E-Mail: beyer@eltmann.de.

■■ Schadensmeldung
Sie haben in der Dämmerung eine defekte Lampe bemerkt? 
Sie mussten beim Spaziergang einer Stolperstelle auswei-
chen? Ihre Kinder haben wilden Müll auf dem Spielplatz ent-
deckt? Ihnen sind Schäden durch Vandalismus im öffentlichen 
Raum aufgefallen? Helfen Sie den Verantwortlichen in der 
Stadtverwaltung Eltmann, die Dinge zu verbessern. Mit dem 
Schadensmelder auf www.eltmann.de können Sie die Verwal-
tung ganz einfach über solche und andere Missstände infor-
mieren. Sofern Sie vor Ort ein Foto gemacht haben, lässt sich 
dieses auch direkt hochladen. Nachdem Ihre Meldung bei der 
Stadtverwaltung Eltmann eingegangen ist, wird diese an die 
zuständige Stelle weitergeleitet. Natürlich freuen wir uns auch 
über Verbesserungsvorschläge, Lob und Anregungen. Tragen 
Sie dazu bei, dass es in unserer Heimat auch weiterhin leben-
dig und lebenswert bleibt. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

■■ Mitteilung über wiederkehrende Fälligkeiten 
der Stadtkasse

Fälligkeits- 
datum

Forderungsart

15.02. Wasser- und Kanalgebühren, Grundsteuer 
und Gewerbesteuer

01.03. Pachten
01.04. Hundesteuer und Anerkennungsgebühren
15.05. Wasser- und Kanalgebühren, Grundsteuer 

und Gewerbesteuer
01.07. Jahreszahler Wasser- und Kanalgebühren 

und Grundsteuer

15.08. Wasser- und Kanalgebühren, Grundsteuer 
und Gewerbesteuer

15.11. Wasser- und Kanalgebühren, Grundsteuer 
und Gewerbesteuer

Falls kein SEPA-Mandat erteilt wurde, bitten wir um Überwei-
sung zum Fälligkeitstermin.
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■■ Grabmalprüfung
Die Stadt Eltmann ist als Friedhofsträger der gemeindlichen 
Friedhöfe verpflichtet, Grabmale gemäß der Unfallverhü-
tungsvorschrift VSG 4.7 „Friedhöfe und Krematorien“ der 
Gartenbau-Berufsgenossenschaft auf Standsicherheit zu 
prüfen.
Die Prüfung wird 

in der 30. / 31. KW  
(vom 26. Juli bis 06. August 2021)

durchgeführt.
Dafür wurde die Firma KMD Sven Trutschel, Geraberg be-
auftragt.
Werden schadhafte oder nicht standsichere Grabmäler 
festgestellt, so werden die Nutzungsberechtigten darüber 
schriftlich von der Stadt Eltmann informiert.
Ergänzend wird darauf hingewiesen, dass jeder Grabnut-
zungsberechtigte zur Sicherung der Standsicherheit des 
Grabmales verpflichtet ist.

■■ Widmung Gemarkung Roßstadt
Aufgrund des Beschlusses des Stadtrates Eltmann vom 
10.06.2021 wird der Feld- und Waldweg „Spitalweg“ im 
Stadtteil Roßstadt gemäß Art. 6 BayStrWG zur Ortsstraße im 
Sinne des Art. 46 Ziffer 2 BayStrWG i. V. m. Art. 52 BayStrWG 
gewidmet:
Folgende Neueintragungen sind im Bestandsverzeichnis 
(Nummern 74 und 75) für Eltmann vorzunehmen, Straßen-
baulastträger Stadt Eltmann:
1.	 Bezeichnung des 	 Spitalweg, 

Straßenzuges: 	 Länge 0,610 km
2.	 Flurnummer:	 533/1 Gemarkung 	Roßstadt
3. 	Anfangspunkt:	 nördl. Ackerholzweges (Nr. 10)
4.	 Endpunkt:	 südl. Ackerholzweges (Nr. 10)/ 

	 Buchknokweges (Nr. 8) 
		  Grundstück Fl.Nr. 542
Die entsprechende Widmungsverfügung kann während der 
Öffnungszeiten im Rathaus der Stadt Eltmann, Marktplatz 1, 
97483 Eltmann, Zi. Nr. 0.04 eingesehen werden. Aufgrund 
der derzeitigen Lage ist im Vorfeld ein Termin (Tel. 09522 
899-14) zu vereinbaren.

■■ Haufenweise Ärger mit dem Hundekot
Bei der Stadt Eltmann gehen immer 
wieder Beschwerden über Verunrei-
nigungen durch Hundekot auf öf- 
fentlichen Flächen ein. Die jüngsten 
Beschwerden wurden über Verun-

reinigungen vorgetragen, welche im Bereich der Wege in 
Richtung Pfarrbrünnlein vorgefunden wurden. Verschmut-
zungen durch Hundekot bieten einen unerfreulichen Anblick 
und belästigen die Bevölkerung. So ist leider des Öfteren 
festzustellen, dass Bürgersteige, Rad- und Fußwegen, Spiel-
plätze, Grünanlagen und sonstige Flächen mit Hundekot ver-
unreinigt sind. Auch beim Mähen der Grünflächen kommt es 
zu unliebsamen Begegnungen mit Hundekot. Dabei geraten 
Hundehaufen an die Schuhe und an die Hose der Gemein-
demitarbeiter oder ins laufende Mähwerk und der Dreck wird 
oftmals eingeatmet. Hundekot kann Krankheitserreger und 

Parasiten enthalten. Dadurch ist eine Gefährdung von Men-
schen, insbesondere von immungeschwächten Personen, 
nicht ausgeschlossen.

 

Deshalb möchten wir auf nachstehende Verhaltensregeln 
hinweisen: Natürlich „muss“ der Hund auch einmal, aber 
Hundekot auf Bürgersteigen und in Grünanlagen ist nicht  
nur ekelerregend, sondern auch gesundheitsschädlich. 
Dieses Ärgernis kann leicht durch mehr Verantwortungsbe-
wusstsein der Hundehalterinnen und Hundehalter vermieden 
werden. Leidtragende sind unter anderem Spaziergänger, 
die in die „Häufchen“ hineintreten oder die Straßenanlieger, 
die den Hundekot dann entfernen müssen. Also, achten Sie 
darauf, wo Ihr Hund sein „Geschäft“ erledigt. Spielplätze, 
Bürgersteige, öffentliche Wege, Plätze, Grünanlagen und 
Vorgärten sind dafür tabu. Sollte ihr Hund dennoch an einer 
dieser Stellen sein „Geschäft“ verrichten, dann sind Sie dazu 
verpflichtet, den Hundekot zu beseitigen. Es ist nicht Sache 
der Stadt Eltmann oder Ihrer Mitmenschen, die Hinterlas-
senschaft Ihres Hundes zu entfernen. Hundekot ist Abfall im  
Sinne des Abfallrechts und gehört in die Restmülltonne. 
Auch ist es nicht hilfreich, wenn der Kotbeutel – wie auf dem 
durch einen Bürger aufgenommenen Bild – auf den Bänken 
abgelegt wird. Wenn Sie beim Gassiegehen einfach die Hin-
terlassenschaften Ihres Hundes mit Hilfe einer Plastiktüte 
aufnehmen und in die dafür vorgesehenen Abfallbehältnisse 
entsorgen, tragen Sie mit dazu bei, unsere Stadt sauber zu 
halten.
Herzlichen Dank!

■■ Insekteneinsätze
Jeden Sommer häufen 
sich bei den Feuerwehren 
Einsätze wegen Bienen, 
Hummeln, Wespen oder 
Hornissen. Ob an der Ter-
rasse, im Rollladenkasten 
oder im Gartenhäuschen.
Die Feuerwehr kann bei 

der Umsetzung oder Entfernung eines Nestes behilflich sein. 
Sie darf allerdings nur in Ausnahmefällen zur Abwehr un-
mittelbarer Gefahren für Leben und Gesundheit ein Nest 
umsetzen oder entfernen. Der Umsetzung störender Nester 
sind jedoch gesetzliche Grenzen gesetzt, denn die Hornis-
sen und die Hummeln sind besonders geschützt. Sie dürfen 
grundsätzlich nicht ohne besondere Genehmigung durch 
die Obere Naturschutzbehörde umgesetzt werden. Auch die 
Feuerwehr darf nur auf dessen Weisung aktiv werden.
Jeder Insekteneinsatz ist über die Stadt Eltmann abzu-
wickeln. Dieser Einsatz ist mit Kosten verbunden. An-
sprechpartnerin hierfür ist Frau Mantel, Ordnungsamt, 
Tel. (09522) 899-12. 
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■■ Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht!
Am Sonntag, 26. September 2021 findet die Wahl zum  
20. Deutschen Bundestag statt. Die wahlberechtigten Bür-
gerinnen und Bürger der Stadt Eltmann wählen an diesem 
Tag die Volksvertretung der Bundesrepublik Deutschland. 
Damit die Wahl in Eltmann nach den demokratischen Prin-
zipien ordnungsgemäß durchgeführt werden kann, werden 
zahlreiche ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 
benötigt. Jeder Wahlvorstand besteht aus acht Mitgliedern, 
weshalb viele helfende Hände engagierter Bürgerinnen und 
Bürger erforderlich sind. Daher sind wir auf Ihre Mithilfe 
angewiesen! Wir möchten Sie herzlich bitten, sich für diese 
ehrenamtliche Tätigkeit zur Verfügung zu stellen.

Welche Aufgabe habe ich?
Am Wahltag überwachen die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer  
tagsüber die Wahlhandlung in den Urnenwahllokalen und 
stellen den ordnungsgemäßen Ablauf sicher. Außerdem ge-
ben sie die Stimmzettel aus, prüfen die Wahlberechtigung, 
führen das Wählerverzeichnis und beantworten die Fragen 
der Wähler zum Ablauf bei der Stimmabgabe. Nach Schlie-
ßung der Wahllokale ermitteln sie das Wahlergebnis.
Jede Wahlhelferin und jeder Wahlhelfer hat eine bestimmte 
Rolle und Aufgabe. Es gibt
• � Wahlvorsteherin oder Wahlvorsteher (diese haben den 

Vorsitz)
• � stellvertretende Wahlvorsteherin oder stellvertretender 

Wahlvorsteher
• � Schriftführerin oder Schriftführer
• � stellvertretende Schriftführerin oder stellvertretender 

Schriftführer
• � Beisitzerinnen oder Beisitzer
In den Urnenwahllokalen beginnt die Tätigkeit am Wahl-
sonntag um 7.30 Uhr. Die Wahllokale öffnen um 8.00 Uhr 
und schließen um 18.00 Uhr. Während der Wahlzeit müssen 
die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer nicht alle durchgehend 
anwesend sein. Es gibt eine Vormittags- und Nachmittags-
schicht. Ab 18.00 Uhr müssen dann alle zur gemeinsamen 
Ergebnisermittlung wieder zusammenkommen. 
In den Briefwahllokalen beginnt die Tätigkeit am Nachmittag 
des Wahltages (ab ca. 15.30 Uhr). Die Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer stellen den ordnungsgemäßen Ablauf sicher, ent-
scheiden über die Zulassung von Wahlbriefen und zählen ab 
18.00 Uhr die Stimmzettel aus. 

Brauche ich bestimmte Voraussetzungen?
Sie brauchen keinerlei besondere Vorkenntnisse. Wir achten 
darauf, dass in jedem Wahllokal auch erfahrene Personen 
eingesetzt sind. Außerdem erhalten Sie am Donnerstag-
abend vor dem Wahltag (23.09.2021) bei einer Schulung alle 
notwendigen Informationen für Ihre Tätigkeit - soweit es die 
Pandemielage zulässt. Andernfalls übersenden wir Ihnen die 
wichtigsten Informationen per Post oder E-Mail. Sie müssen 
folgende Voraussetzungen erfüllen:
✓  die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, 
✓  am Wahltag mindestens 18 Jahre alt und 
✓  wahlberechtigt sein
Kleines Dankeschön (Wahlhelferentschädigung)
Das Amt der Wahlhelferin/des Wahlhelfers ist ein gesetzlich 
vorgeschriebenes Ehrenamt. Für Ihr Engagement erhalten 
Sie eine Aufwandsentschädigung.

Wahl(-ehrenamt) trotz Corona?
Nach derzeitigem Stand wird erwartet, dass die Bundestags-
wahl unter Pandemiebedingungen stattfindet. Wahlhelfende 
und auch die Wahlberechtigten werden deshalb vermutlich 
einen medizinischen Mund-Nasenschutz tragen müssen. Die 
weiteren Schutzmaßnahmen hängen von der Pandemielage 
am Wahltag ab. Wir werden ein entsprechendes Hygiene
konzept ausgearbeitet und die erforderlichen Schutzmaß-
nahmen, wie Desinfektionsmittel, Schutzmasken, Hand-
schuhe, usw., für die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer zur 
Verfügung stellen.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schreiben Sie uns 
einfach eine E-Mail mit Ihren Kontaktdaten oder rufen ein-
fach an.
Wenn Sie noch Fragen haben, dürfen Sie sich gerne bei uns 
melden.
Stadt Eltmann, Wahlamt 
Fr. Mantel, Marktplatz 1, 97483 Eltmann 
Tel. 09522/899-12, E-Mail: wahlen@eltmann.de

Stadtarchiv Eltmann

■■

■■ Aus der Geschichte der Juden in Eltmann 
(VI)

Die aus Ebelsbach stammende und von 1862 bis 1913 in Elt-
mann wohnende jüdische Familie Bachmann hatte weiterhin 
der Israelitischen Kultusgemeinde Ebelsbach angehört; eine 
eigene jüdische Gemeinde bestand in der Stadt nicht. Mehr 
als dreißig Jahre nach dem Wegzug der Bachmanns sollte es 
in Eltmann jedoch zwischen Dezember 1945 und Mitte 1949 
zum kurzzeitigen Aufbau einer solchen Gemeinde kommen. 
Bei deren Mitgliedern handelte es sich um sogenannte Dis-
placed Persons (Abk. „DPs“), Überlebende der Shoa, die auf 
Geheiß der US-amerikanischen Militärbehörde in beschlag-
nahmten Wohnungen – etwa im Haus des früheren NS-Bür-
germeisters Dr. Vierheilig – einquartiert wurden.
Nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs sammelten sich in 
den drei westlichen Besatzungszonen vor allem osteuropä-
ische Juden, die aus Konzentrationslagern befreit worden 
waren, im „Untergrund“ überlebt oder als Partisanen gegen 
die Wehrmacht gekämpft hatten. Die überwiegende Mehr-
heit von ihnen wollte nicht auf Dauer in Deutschland bleiben, 
sondern wartete auf eine Möglichkeit zur Einwanderung in 
die USA oder in das damals noch unter britischem Mandat 
stehende Palästina (bzw. ab Mai 1948 Israel). In der amerika-
nischen Zone wurden ihnen – anders als in der britischen und 
der französischen – weitreichende Selbstbestimmungsrech-
te gewährt. Außer in Eltmann gab es im damaligen Landkreis 
Haßfurt noch eine weitere DP-Gemeinde in Westheim; dort 
hatte allerdings schon früher eine jüdische Gemeinde exis-
tiert, deren letzte Mitglieder 1942 in die Vernichtungslager 
deportiert worden waren.
Wahrscheinlich war zunächst auch Ebelsbach als Standort 
einer DP-Gemeinde vorgesehen gewesen, doch zogen die 
dort bereits untergebrachten Juden noch gegen Ende 1945 
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nach Eltmann, nachdem sie von dem durch die Amerikaner 
eingesetzten Bürgermeister Düring die Genehmigung dazu 
erhalten hatten. Später kamen auch aus entfernteren Orten, 
so etwa aus Berlin, weitere hinzu – meist Familienmitglieder 
der schon hier anwesenden. Ursprünglich stammten die 
meisten aus Polen bzw. Oberschlesien. Neben einigen Ehe-
paaren und vier Kindern umfaßte die Gruppe jedoch einen 
großen Anteil alleinstehender Personen. Die Gesamtzahl, 
die infolge von Zu- und Wegzügen starken Schwankungen 
unterlag, soll mit 61 Personen im Juli 1947 ihren höchsten 
Stand erreicht haben. Anhand der An- und Abmeldebücher 
läßt sich diese Zahl jedoch nicht nachweisen; offiziell waren 
im Januar 1946 bzw. im März 1949 jeweils 35 bzw. 36 Perso-
nen als „jüdisch“ bzw. „israelitisch“ eingetragen.
Mehrere der DPs eröffneten Großhandelsfirmen, vor allem für 
Schuhe und Textilien, ein anderer ein Auto-Transportunter-
nehmen. Im August 1946 wurde sogar der damalige untere 
Rathaussaal kurzfristig einem jüdischen Obst- und Gemü-
sehändler als Verkaufsraum überlassen. Die Stimmung im 
Stadtrat – wie wohl allgemein in der Bevölkerung – gegen-
über den DPs war zwiespältig: Einerseits wurden die Firmen-
gründungen in der Hoffnung befürwortet, „daß der hiesige 
Einzelhandel bei der Lieferung entsprechend berücksichtigt“ 
werde – Schuhe, Kleidung und frische Lebensmittel waren 
in der Nachkriegszeit begehrte Mangelwaren. Andererseits 
wurde auch zunehmend Abneigung gegenüber einem weite-
ren „Judenzuzug“ geäußert.
Das Zentrum der jüdischen Gemeinde befand sich in dem 
Anwesen Basel/Zech in der Bamberger Straße. Dort wohnte 
auch ein größerer Teil der Gemeindemitglieder, einige davon 
jedoch wohl nur übergangsweise, bis andere Unterkünfte für 
sie gefunden waren. Kontakte zur Eltmanner Bevölkerung 
hätten die DPs, außer in geschäftlichen Dingen, kaum ge-
sucht. Lediglich ein elternloser Jugendlicher habe sich mit 
gleichaltrigen Eltmannern vor allem zum Fußballspielen ge-
troffen; da er mit Vornamen Josef hieß, sei er allgemein als 
„Sepp“ bzw. „Judensepp“ bekannt gewesen. Die DP-Ge-
meinden in der amerikanischen Zone waren untereinander 
gut vernetzt: Es gab Zeitungen in jiddischer Sprache und 
es existierten in den Gemeinden auch Fußball- und andere 
Sportvereine, die untereinander regelmäßig überregionale 
Wettkämpfe austrugen. Auf landwirtschaftlichen Gütern – so 
etwa auch dem „Pleikershof“ bei Cadolzburg, der dem frü-
heren Gauleiter und antisemitischen Agitator Julius Streicher 
gehört hatte – bereiteten sich Gruppen jüngerer DPs auf das 
Leben in den israelischen Kibbuzim vor. Aus Eltmann melde-
te sich nur eine 38jährige Frau nach „Palestina“ ab, die wäh-
rend ihres Aufenthalts hier erfahren mußte, daß ihr Ehemann 
die Shoa nicht überlebt hatte. Die zuletzt noch in Eltmann 
befindlichen DPs gaben bei ihrem Wegzug durchweg künfti-
ge Adressen in den USA an.
Überhaupt blieben in der Folgezeit nur verhältnismäßig we-
nige der DPs in der alten Bundesrepublik, wo sie zusammen 
mit überlebenden oder aus der Emigration zurückgekehr-
ten Mitgliedern der Vorkriegsgemeinden diese – meist nur 
in größeren Orten –neu bildeten. Ein gewisser Aufschwung 
jüdischen Lebens in Deutschland setzte erst nach der Wie-
dervereinigung durch die Aufnahme der sog. Kontingent-
flüchtlinge aus den Staaten der ehemaligen Sowjetunion ein. 
Zusammen mit Juden aus anderen Ländern, darunter auch 
zahlreichen meist jüngeren Israelis, entwickelte sich in den 
letzten Jahrzehnten hierzulande eine in sich vielfältige und 

auch in der Öffentlichkeit stärker wahrgenommene jüdische 
Gemeinschaft. Ob deren Fortbestand auch in Zukunft gesi-
chert bleiben wird, steht aber – nicht zuletzt auch angesichts 
eines zunehmenden Antisemitismus – noch in den Sternen. 
Das Kapitel „Juden in Eltmann“ ist indes seit 1949 wieder 
ein abgeschlossener, aber nichtsdestoweniger interessanter 
und längst noch nicht vollständig erforschter Teil der Stadt-
geschichte.
Quellen: StadtAE, Eltmann II 71 (Protokolle der Stadtratssit-
zungen, 1945-1949) – An- und Abmeldebücher der Stadt Elt-
mann – www.after-the-shoah.org<http://www.after-the-sho-
ah.org>: Internet-Lexikon über jüdische Gemeinden und 
DP-Lager in Westdeutschland 1945-1950, hrsg. vom Nürn-
berger Institut für NS-Forschung und jüdische Geschichte 
des 20. Jh. e. V. – Gespräch mit Hans Basel (1920-2015), 
2014.
Thomas Schindler,
Stadtarchivar

Bereitschaftsdienste

■■ Samstagsdienst der Eltmanner Apotheken
03.07.2021	 Marien-Apotheke
10.07.2021	 Marien-Apotheke
17.07.2021	 Löwen-Apotheke
24.07.2021	 Löwen-Apotheke
31.07.2021	 Marien-Apotheke
Öffnungszeiten:	 8:30 Uhr - 12:30 Uhr

■■ Notdienst der Apotheken
01.07.2021	 Aurach-Apotheke Trossenfurt
02.07.2021	 Linden-Apotheke Zeil
03.07.2021	 Marien-Apotheke Eltmann
04.07.2021	 Rats-Apotheke Zeil
05.07.2021	 Löwen-Apotheke Eltmann
06.07.2021	 Fuchs-Apotheke Knetzgau
07.07.2021	 Einhorn-Apotheke Haßfurt
08.07.2021	 Rosen-Apotheke Ebelsbach
09.07.2021	 St. Christophorus-Apotheke Sand
10.07.2021	 Aurach-Apotheke Trossenfurt
11.07.2021	 Linden-Apotheke Zeil
12.07.2021	 Löwen-Apotheke Eltmann
13.07.2021	 Rats-Apotheke Zeil
14.07.2021	 Löwen-Apotheke Eltmann
15.07.2021	 Fuchs-Apotheke Knetzgau
16.07.2021	 Einhorn-Apotheke Haßfurt
17.07.2021	 Rosen-Apotheke Ebelsbach
18.07.2021	 St. Christophorus-Apotheke Sand
19.07.2021	 Aurach-Apotheke Trossenfurt
20.07.2021	 Linden-Apotheke Zeil
21.07.2021	 Marien-Apotheke Eltmann
22.07.2021	 Rats-Apotheke Zeil
23.07.2021	 Löwen-Apotheke Eltmann
24.07.2021	 Fuchs-Apotheke Knetzgau
25.07.2021	 Einhorn-Apotheke Haßfurt
26.07.2021	 Rosen-Apotheke Ebelsbach
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27.07.2021	 St. Christophorus-Apotheke Sand
28.07.2021	 Aurach-Apotheke Trossenfurt
29.07.2021	 Linden-Apotheke Zeil
30.07.2021	 Marien-Apotheke Eltmann
31.07.2021	 Rats-Apotheke Zeil

■■ Notdienst der Zahnärzte
03.07.2021	 Praxis K. Suckau, Zeil, 09524/82320
04.07.2021	 Praxis K. Suckau, Zeil, 09524/82320
10.07.2021	 Praxis Dr. Stark, Ebern, 09523/941666
11.07.2021	 Praxis Dr. Stark, Ebern, 09523/941666
17.07.2021	� Praxis Dr. Mainberger, Ebelsbach, 

09522/1848
18.07.2021	� Praxis Dr. Mainberger, Ebelsbach, 

09522/1848
24.07.2021	� Praxis Dr. Ambros, Knetzgau, 09527/611
25.07.2021	 Praxis Dr. Ambros, Knetzgau, 09527/611
Praxiszeiten:	 10.00 bis 12.00 Uhr und 18.00 bis 19.00 Uhr
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Digitaler
IMPF-PASS

Sobald es technisch 
möglich ist, erstellen 
wir Ihren  
digitalen  
Impfpass!

Für Kita-Eltern: 
Wir lösen Ihre  
CORONA-Testgut- 
                 scheine  
                    mit hoch- 
                    wertigen 
                Lollytests ein.

Impfzertifikat

Digitaler 
 Impfnachweis: Hier 
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*für Geimpfte gegen Vorlage eines Impfnachweises und eines gültigen Personalausweises.

#unverzichtbar
Schutzmaßnahmen gegen Corona.

impfausweis-digital

WIR SORGEN UNS UM IHRE GESUNDHEIT!

Georg-Schäfer-Str. 22 • Tel. 09522 950-300
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Fair Trade

■■ Alles zum Grillen
Der Weltladen Eltmann bietet für die aktuelle Grillsaison drei 
Fair Trade Soßen, ein Dressing, zwei Chili-Soßen und ein To-
maten Ketchup an. 

Lemon & Garlic-Hot Sauce 
Diese Chili-Sauce ist eine feurig gute Chili-Mix mit Ge-
schmacksexplosion. Sie enthält Zitrone, Knoblauch, einen 
Hauch Ghost-Chili und getrockneten Chili-Schoten. Sie eig-
net sich besonders gut zu Fischgerichten und Gemüse. 

Hot Ghost Chili Sauce
Ist der Olymp der Chili-Schärfe. Sie ist extra scharf und 
höllisch gut – etwas für Feinschmecker und Liebhaber der 
scharfen Küche. Die Ghost Chili ist eine der schärfsten Chi-
li-Sorten. Sie bringt Feuer in die Gerichte.

Fruity Curry Sauce
Fruchtig-würzige Curry-Sauce mit einem Hauch von Chili. 
Die lebhafte Chili- und Aprikosennote vereint mit Curry-Ge-
würzen schmeckt zu Grillgemüse oder auf dem Sandwich.

Honey Mustard Dressing
Ein echter Dressing-Klassiker. Die cremige Honig-Senf-
Sauce mit fein abgestimmten Zutaten. Süßer Honig gefolgt 
von der feinen Schärfe des Senfkorns. Ideal zu Salaten, auf 
Burgern oder als Dip. 

Tomaten Ketchup
Klassisch tomatig mit fein abgestimmten Gewürzen, es ent-
hält ca. 35 % weniger Zucker als herkömmliches Ketchup. 
Alle Produkte sind zu 100 % fair produziert, glutenfrei und 
vegan. 
Die Produzentengruppe Turqle Trading hat es geschafft in 
Südafrika eine Exportorganisation mit 500 festen Mitarbei-
tern aufzubauen. 70 % der Beschäftigten sind Frauen. Alle 
verwendeten Zutaten der Soßen werden von Turqle Trading 
selbst produziert. Die Mission des Unternehmens ist: Nach-
haltige Arbeitsplätze schaffen und dadurch zur Verbesserung 
der Lebenssituation der Menschen vor Ort beitragen. Durch 
gezielte Aus- und Weiterbildung der Mitarbeiter wird fort-
laufen die Produktqualität gesteigert und die Produktvielfalt 
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ausgebaut. Dadurch steigt auch die Lebensqualität und ver-
bessert die  Lebensperspektiven der Mitarbeiter und deren 
Familien deutlich. 
Das Weltladenteam freut sich auf ihren Besuch.

Öffnungszeiten:
Mittwoch – Freitagvormittag von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Freitagnachmittag von 15.00 Uhr – 17.30 Uhr und 
Samstagvormittag von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr   

Volkshochschule

■■ Kursangebote der VHS
Die Volkshochschule Landkreis Haßberge bietet eine Vielzahl 
an Kursen und Veranstaltungen im Jahr 2021 digital an. Hie-
runter auch Kurse zur Gesundheit und Prävention, wie auch 
Vorträge und Seminare zur beruflichen Weiterbildung. Auch 
werden Onlinekurse zu Demokratie, Glaube, Persönlichkeits-
entwicklung, Finanzen oder zu Ernährung angeboten. 

Anbei ein Auszug der aktuellen Angebote:

Hatha Yoga
Ein Kurs für alle, auch ohne Vorkenntnisse oder zum Wieder-
einsteigen
Mitzubringen: Bequeme Kleidung, Matte, Decke, evtl. kleines 
Kissen, Getränk
mittwochs, ab 30.06.21, 4x, 19.00 - 20.00 Uhr
Eltmann / Sportplatz auf der Mainhalbinsel, € 30,00

„Kinderschutztraining“ für Schüler 1.- 6. Klasse –  
Sicherheit kann man lernen!
Die Kinder lernen Streitsituationen zu vermeiden und wenn 
erforderlich, durch ein mehrstufiges Vorgehen in einem an-

gemessenen Rahmen zu handeln. Weiterhin üben die Kinder 
richtige und einfache Verhaltensweisen im Umgang mit frem-
den Erwachsenen. Jedes Kind erhält eine Urkunde und alle 
Eltern wichtige schriftliche Sicherheitstipps! In Zusammenar-
beit mit KidsSafe-Kinderschutztraining 
Mitzubringen: Bequeme Kleidung, Turnschuhe, Getränk
Fr., 09.07.21, 15.00 - 17.30 Uhr
Limbach / Turnhalle, € 22,00

Eine detaillierte Übersicht, weitere Informationen,  
etwaige Kursverschiebungen sowie Anmeldung  
auf www.vhs-hassberge.de oder telefonisch  
in der vhs-Geschäftsstelle unter 09521 / 94200 oder  
Frau Hofmann im Ritz Eltmann unter  
Tel. 09522 / 899-70. 

Dr.-Georg-Schäfer-Str. 9
Eltmann

Besichtigung zu den Öffnungszeiten: 
Do, Fr, Sa 16.00 – 22.00 Uhr

kombiniert mit 

Keramikarbeiten

der Künstlerin 

Helga Stegner 

aus Augsfeld 

von Freitag, den 04.06. 2021 
bis Samstag, den 31.07. 2021 

abhängig von den Maßnahmen der 
Corona-Inzidenzwerte 

■■ LIEBE DEINE STADT

Das Leserfoto des Monats
Das Leserfoto dieser Ausgabe stammt 
von Frau Michaela Barthelmes (Zau-
berklicks Fotos) und zeigt die sommer-
liche Wallburg.
Vielen Dank für dieses schöne Bild.
Und was bedeutet Heimat für Sie? 
Schicken Sie Ihre schönsten Impressi-
onen oder Sprüche zum Thema Heimat 
an info@eltmann.de. Die beste Einsen-
dung veröffentlichen wir im nächsten 
Amtsblatt. Wir sind gespannt auf Ihre 
Einsendungen.

Sonstige Mitteilungen
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Information der Verwaltungen

 ■ Redaktionsschluss
für die Juliausgabe ist am 20. Juli 2021.
Erscheinungstag ist am 30. Juli 2021.

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ Jugendwerk der AWO Unterfranken

Freizeitteamer*innen für die Sommerferien gesucht
Das Jugendwerk der AWO sucht Freizeitteamer*innen für die 
Sommerferien! Alle jungen Menschen zwischen 14 und 30 
Jahren, die Lust haben in einem bunten Team von kreativen 
Köpfen Kindern und Jugendlichen unvergessliche Ferien zu 
bieten, können sich melden über info@awo-jw.de oder Tel. 
0931/ 299 38 264.

 ■ Den Naturpark Haßberge bis in den  
nördlichen Steigerwald umweltfreundlich 
erleben

Seit dem 13. Mai 2021 fahren zwei neue öffentliche 
Freizeitbuslinien des VGN im Landkreis Haßberge für 
Einheimische und Touristen.
Der VGN stellte gemeinsam mit den Landkreisen Haßberge 
und Bamberg zwei neue Freizeitlinien vor. Hierbei handelt es 
sich um öffentliche Buslinien, die von allen Bürgerinnen und 
Bürgern seit dem 13. Mai 2021 genutzt werden können. Der 
Bier- und Wein-Express und der Burgenwinkel-Express brin-
gen Naturliebhaber an Sonn- und Feiertagen in den Natur-
park Haßberge, das Maintal und den nördlichen Steigerwald. 
Das Angebot richtet sich sowohl an die heimische Bevölke-
rung als auch an Gäste aus den Städten, die sich für die 
Natur und Kultur der Region interessieren.
Der Bier- und Wein-Express (VGN-Linie 1169) fährt vom 
Bahnhof in Haßfurt in den nördlichen Steigerwald und das 
Bamberger Land mit Halten in Knetzgau, Sand, Zell, Ober-
schleichach, Unterschleichach, Tretzendorf, Hummelmarter, 
Fatschenbrunn, Fabrikschleichach, Untersteinbach, Thein-
heim, Koppenwind, Neudorf und Ebrach. Von den Haltestel-
len aus können Naturverbundene direkt in abwechslungs-
reiche Wandertouren wie den „Erlebnispfad Tretzendorfer 
Weiher“ starten. 
Der Burgenwinkel-Express (VGN-Linie 1159) fährt vom 
Bahnhof in Haßfurt aus den nördlichen Landkreis Haßberge 
an. Die Linie hält in Königsberg, Rügheim, Hofheim, Manau, 
Birkenfeld, Ermershausen, Maroldsweisach, Altenstein, Un-
termerzbach und Ebern. Besonders empfohlen wird die Bur-

genwinkel-Bike-Tour ab Ebern über die Burgruine Altenstein 
nach Hofheim i. UFr. und Königsberg in Bayern nach Haßfurt.
Die Freizeitlinien verkehren vorerst für drei Jahre jeweils vom 
1. Mai bis zum 1. November an Sonn- und Feiertagen mit vier 
Fahrtenpaaren pro Tag. Pro Bus können bis zu fünf Fahrrä-
der mitgenommen werden, eine vorherige Reservierung ist 
notwendig. Die Fahrpläne und Bedingungen finden Sie im 
Linienprospekt.
Die neuen Buslinien sind als Gemeinschaftsprojekt des 
VGN, der Landkreise Haßberge und Bamberg, des Regio-
nalmanagements und weiterer lokaler Akteure aus dem Tou-
rismus, der Allianz Lebensregion plus und des Burgenwin-
kel-Managements entstanden. Das Busunternehmen Bengel 
übernimmt den Betrieb der Linie 1159, das Busunternehmen 
Hümmer den Betrieb der Linie 1169. Finanziert werden die 
Linien zu einem Drittel durch den Landkreis Haßberge, zu 
zwei Dritteln durch die beteiligten Kommunen. Für den Fi-
nanzierungsanteil des Landkreises Haßberge werden außer-
dem ÖPNV-Zuweisungen in Aussicht gestellt.
Alle Informationen zum Bier- und Wein-Express und zum 
Burgenwinkel-Express finden Sie unter www.hassberge-tou-
rismus.de/freizeitlinien. Gastgeber, die sich an der Route be-
finden, können diesen Link auf ihrer Website einbinden. Bild-
material sowie zahlreiche Broschüren und Linienprospekte 
können kostenfrei bei Haßberge Tourismus e.V. telefonisch 
unter 09523 50337-10, per Mail unter info@hassberge-tou-
rismus.de oder unter www.shop.hassberge-tourismus.de 
bestellt werden.
Pressekontakt 
Susanne Volkheimer, info@hassberge-tourismus.de, Tel: 
09523/ 50337-10
Antenne Steigerwald

 ■ Antenne Steigerwald, das Webradio  
für deine Region geht ab 1. August auf 
Sendung

„Aus der Region, für die Region“ ist das Motto des 
Senders. Das etwas andere Radio für unseren ländlichen 
und einmalig schönen Landstrich.
Der Sender will Infos aus den Gemeinden, Wirtschaft, Tou-
rismus, Verbänden und Vereinen unmittelbar zum Bewohner 
des Steigerwalds bringen, auf diese Weise ein Netz des Mit-
einanders schaffen und als Konsequenz unsere Region stär-
ken und unsere individuelle Lebensqualität erhöhen. Roland 
Greger, Betreiber des Senders: „Wir sind keine Plattform für 
politische oder andere regionale Konflikte. Wir wollen nicht 
spalten, sondern vereinen!“
Ziel ist es, zu unterhalten und zu informieren; der Steiger-
wälder soll unkompliziert mitmachen können. Auch die Wirt-
schaft, speziell kleine Unternehmen, sollen in dem Sender 
ein Sprachrohr ihrer Tätigkeiten finden: kostenlose redakti-
onelle Beiträge und Radiowerbung auch für Kleinstbudgets. 
Die Region soll zusammenwachsen und sich gegenseitig 
stärken.
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Weitere Infos kannst du der Antenne Steigerwald Homepage 
entnehmen, die aktuell aufgebaut wird: antenne-steigerwald.
de. Hören kannst du das Radio im Internet auf dieser Seite 
und nach und nach auf allen gängigen Radio-Apps und inter-
netfähigen Radiogeräten.
Vorschläge, Anregungen oder Fragen kannst du an info@
antenne-steigerwald.de senden. Sei dabei, mach mit. Wir 
hören uns!

 ■ Für ein gutes Klima: der Landkreis  
Haßberge macht bei der Kampagne  
STADTRADELN mit

Seit 2008 treten Kommunalpolitiker*innen und Bürger*innen 
für mehr Klimaschutz und Radverkehr in die Pedale. Der 
Landkreis Haßberge ist vom 10. bis 30. September 2021 mit 
von der Partie. In diesem Zeitraum können alle, die im Land-
kreis Haßberge leben, arbeiten, einem Verein angehören oder 
eine Schule besuchen bei der Kampagne STADT-RADELN 
des Klima-Bündnis mitmachen und möglichst viele Radkilo-
meter sammeln. Anmelden können sich Interessierte schon 
jetzt unter https://www.stadtradeln.de/landkreis-hassberge.
Etwa ein Fünftel der klimaschädlichen Kohlendioxid-Emissi-
onen in Deutschland entstehen im Verkehr, sogar ein Viertel 
der CO2-Emissionen des gesamten Verkehrs verursacht der 
Innerortsverkehr. Wenn circa 30 Prozent der Kurzstrecken bis 
sechs Kilometer in den Innenstädten mit dem Fahrrad statt 
mit dem Auto gefahren würden, ließen sich etwa 7,5 Millio-
nen Tonnen CO2 vermeiden.
Jede*r kann ein STADTRADELN-Team gründen bzw. einem 
beitreten, um beim Wettbewerb teilzunehmen. Dabei sollten 
die Radelnden so oft wie möglich das Fahrrad nutzen. Als 
besonders beispielhafte Vorbilder sucht der Landkreis Haß-
berge auch STADTRADELN-Stars, die in den 21 STADTRA-
DELN-Tagen kein Auto von innen sehen und komplett auf 
das Fahrrad umsteigen. Während der Aktionsphase berich-
ten sie über ihre Erfahrungen als Alltagsradler*in im STADT-
RADELN-Blog.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Benjamin Herr-
mann, Geschäftsstellenleiter der Gesundheitsregionplus, 
telefonisch unter 09521/ 27490 oder per E-Mail an gesund-
heitsre-gion@hassberge.de.
STADTRADELN ist eine internationale Kampagne des 
Klima-Bündnis und wird von den Partnern Ortlieb, 
ABUS, Busch + Müller, Stevens Bikes, MYBIKE, Paul 
Lange & Co., WSM und Schwalbe unterstützt.
Mehr Informationen unter
www.stadtradeln.de
facebook.com/stadtradeln, twitter.com/stadtradeln,  
instagram.com/stadtradeln

 ■ Naturpark Steigerwald
Nach einem schwierigen Start ins Veranstaltungsjahr können 
nun wieder Naturführungen stattfinden und pünktlich dazu 
erschien nun das Veranstaltungsprogramm des Naturparks 
Steigerwald „Naturbegegnungen 2021 - Mit den Rangern auf 
Jubiläumstour“. Zum 50.Geburtstag des Naturpark Steiger-
wald e.V. haben sich die Ranger eine Vielzahl von schönen 
Führungen und Wanderungen quer durch den Steigerwald 
einfallen lassen.

Endlich ist es da: Das Jubiläumsprogramm des Naturpark 
Steigerwald 2021. Die Broschüre enthält alle Termine zu Füh-
rungen und Wanderungen der Naturpark-Ranger und weitere 
naturbezogenen Veranstaltungen quer durch den Naturpark 
Steigerwald. Außerdem enthält sie diesmal viele Informatio-
nen rund um das Großschutzgebiet Naturpark Steigerwald 
und die Arbeit der Naturparke.
Nach der besonders langen Veranstaltungspause freuen 
sich die Ranger Verena Kritikos, Alexandra Kellner und Pa-
wel Malec besonders über das Erscheinen des Jubiläums-
programms, denn Öffentlichkeitsarbeit, Sensibilisierung 
für schützenswerte Natur und die Wissensvermittlung über 
den Naturpark gehören zu wichtigen Aufgaben der Natur-
park-Ranger.
Ob auf einer Foto-Entdecker-Tour, einer Führung zur Arten-
vielfalt im Rehberggraben oder einer Wanderung auf den 
Spuren des immateriellen Kulturerbes, den Steigerwälder 
Hutzeln - es gibt viel zu entdecken. 
Die Broschüre „Naturbegegnungen 2021“ kann ab sofort 
beim Naturpark Steigerwald angefordert werden, sie liegt 
auch in vielen Gemeinden und Tourist-Informationen im 
Steigerwald aus oder steht ressourcenschonend auf unsere 
Webseite für Sie zum Download bereit.
https://www.steigerwald-naturpark.de/aktuelles/ 
details/news/dasjubilaeumsprogramm-naturbegegnungen- 
2021-ist-da/

Schulnachrichten

 ■ Georg-Göpfert-Mittelschule Eltmann
Corona und Lockdown bereiteten Schülern und Lehrern im 
vergangenen Jahr nicht immer Spaß. Dennoch gab und gibt 
es in dieser Zeit tolle und einzigartige Momente oder Dinge. 
Mit ihren „coolsten Lockdown-Erlebnissen“ bewarben sich 
Schülerinnen und Schüler der „Georg-Göpfert-Mittelschu-
le“ Eltmann bei einer „Challenge“. Den Hauptpreis gewann 
dabei Lucas Kaudelka, Breitbrunn, aus der Klasse 8gE mit 
seinem Film über den „Zusammenhalt in der Familie“.
Das Schuljahr mit den Lockdowns, Wechselunterricht oder 
der Vermittlung der Lerninhalte über Videochat war sicherlich 
für manche Schüler nicht einfach und vielleicht haben sich 
auch noch nie so viele Schüler wie in dieser Zeit auf den Prä-
senzunterricht gefreut, bei dem man endlich wieder einmal 
die Freunde sah.
Auch die Schule und die Lehrer bemühten sich immer wie-
der in dieser nicht einfachen Zeit zwischen all dem Home-
schooling-Stress, abwechslungsreiche und schöne Momen-
te für ihre Schüler zu schaffen. Und dabei waren sie auch 
gespannt, wie ihre Schüler diese Zeit außerhalb der Schul-
aufgaben nutzten angesichts der Hygienebestimmungen mit 
Abstand halten.
Daraus reifte die Idee zu einem Wettbewerb „mein coolstes 
Lockdown-Erlebnis“, der im Februar ausgeschrieben wurde 
mit Abgabefrist am 15. März. „Stell dein coolstes, bestes, 
beeindruckendstes, nachhaltigstes, außergewöhnlichstes, 
spannendstes, herausragendstes Erlebnis während des 
Lockdowns seit März 2020 dar. Das kann eine ganz neue Er-
fahrung sein oder eine Aktivität, die du zum ersten Male ge-
macht und erlebt hast oder es kann ein besonderer Mensch 
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sein, mit dem dich etwas Außergewöhnliches verbindet. 
Hauptsache, es hat voll Laune gemacht!“ Dies konnte in 
Form eine Fotostory oder Fotocollage geschehen, als Skulp-
tur oder Selbstgebautes, als farbenfrohes Gemälde oder 
auch als Videoclip oder Trailer.
Rektor Raimund Willert zeigte sich von dem Echo und In-
teresse unter den Schülern zu diesem Wettbewerb total 
überrascht. „Schon am 2. Tag gingen die ersten Arbeiten 
ein, dann wurden es immer mehr und zwei Klassen betei-
ligten sich sogar mit einer gemeinsamen Corona-Challenge. 
Schließlich haben 45 Schülerinnen und Schüler teilgenom-
men mit ganz unterschiedlichen Ideen. Wir waren begeistert, 
wie unterschiedlich und vielfältig die Bewerbungen waren.“
Dass so viele mitmachten, habe die Erwartungen weit über-
troffen und es sei auch schön gewesen, dass bei dieser 
Challenge der „Georg-Göpfert-Mittelschule“ alle Klassen 
vertreten waren. „Aus den unterschiedlichen Bewerbungen 
und Dingen konnten wir wirklich entnehmen, dass ganz viele 
Schüler diese Zeit aus einer ganz anderen Perspektive be-
trachtet haben und dabei vieles auch als gut angesehen wur-
de.“ Dies hatten sie in Bilder und vor allem Filme verpackt. 
Zum größten Teil waren es Spots und Videos, die zwischen 
30 Sekunden und 15 Minuten dauerten und die für die Jury 
eine Gesamtspieldauer von über 2 Stunden ausmachten.
Die Jury habe insbesondere als Kriterien angelegt, wie ide-
enreich original und aufwendig die Arbeit war und ob damit 
auch eine Message verkündet wurde. „Alle waren begeistert 
von diesem wahnsinnig tollen Projekt, bei dem eure Arbeiten 
und die Darstellung der Corona-Monate gezeigt haben, wie 
verletzbar wir sind und was für unser aller Zukunft wichtig 
ist: Gemeinschaft, Kreativität und Zuversicht. Wir sind stolz 
auf euch, mit wie viel Liebe zum Detail ihr zurückgeblickt und 
das Positive in all dem Ungewissen erkannt habt,“ betonte 
Rektor Raimund Willert im Auftrag der Jury, die aus Eltern-
beiratsvorsitzendem Frank Hemmerich und Beate Wiemann, 
der Vorsitzenden des Fördervereins Melanie Koch, Bürger-
meister Michael Ziegler und stellv. Schulleiterin Marion Kri-
nes bestand.
Die Themenpalette der eingereichten Arbeiten spannte einen 
weiten Bogen vom Iglu-Bau über Tiererlebnisse mit Hund, 
Katze und der Hasenzucht bis zu Hinterglasmalerei und ma-
len und zeichnen, um Depressionen zu begegnen. Auch an 
praktischen Dingen versuchten sich Schüler mit Umbauar-
beiten daheim oder Gartengestaltung mit Hochbeet, einem 
Teich oder einem Unterstand. Lea Oberreuter zeigte, wie sie 
mit ihrem Vater ein modernes Vogelhaus mitgebastelt hatte, 
bei dem man über Plexiglas sogar Einblick in den Besuch der 
Vögel erhielt. Ganz besondere Erlebnisse oder Erfahrungen 
waren auch der Besuch beim Vater, besondere Familienur-
laube oder auch eine „Liebeserklärung an die Freundin auf 
Eis geschrieben“. 
Den Hauptpreis, ein Handy, gesponsert vom Förderverein, 
gewann Lucas Kaudelka mit seinem Film über die Lock-
downzeit in der Familie, in dem er viele Erlebnisse des Jah-
res Revue passieren ließ. In den zahlreichen Passagen kam 
immer wieder zum Ausdruck, wie wichtig die Familie ist und 
die Zuversicht, dass es weiter geht. „Wir sind zusammen“, 
„kommt lasst uns alles miteinander teilen“ oder „zusammen 
schaffen wir es durch diese schwierige Zeit“ waren dabei 
immer wieder nachdenkliche Wort des 14-jährigen Lucas, 
der auch meinte, „statt mit Freunden habe ich meine Zeit 
mit meinem dreijährigen Bruder Max und meiner Familie ver-

bracht“. „Mehr Zeit mit der Familie und nicht so früh aufste-
hen“, sah Lucas als sehr positive Zeichen in der Corona-Kri-
se, während er die Maskenpflicht und die Angst anzustecken 
schon als sehr negativ ansah. „Keine Probleme hatte ich mit 
den Videokonferenzen und über Video unterhielt ich mich so-
gar mit meinem Freund.“ Stellv. Schulleiterin Krines ergänzte 
„und wir haben damit einen Blick durch das Schlüsselloch in 
die Familie Kaudelka bekommen.“
Sonderpreise für die teilnehmerstärksten Klassen erhielten 
mit einem gesponserten Pausenfrühstück des Elternbeirates 
die Klassen 8gE und 6g. Dabei hatte die Klasse 8gE für ihren 
gemeinsamen Corona-Challenge-Beitrag den Monat Febru-
ar sogar in „FITuary“ umbenannt mit der Zielvorgabe, täglich 
mindestens 1,5 km zu laufen und damit 714 Kilometer an 
Laufstrecke zu erreichen. „Tatsächlich sind am Ende aber 
1892,56 Kilometer zusammengekommen. Das wäre einmal 
in die Toskana und zurück oder zweimal nach Hamburg und 
zurück“, stellte Rektor Willert diese Leistung noch einmal 
bildlich dar.
Die weiteren Preisträger: 
2. Preis: Lukas Bäuerlein, 9g (Bluetooth-Lautsprecher);  
3. Preis: Jan Simon, 7a (Freikarten für Schwimmbad), Klas-
sensieger 6. Jahrgang: Lea Oberreuter und Klassensieger  
5. Jahrgang: Lukas Grosser (je Gutschein Wallburg).

Vereine und Verbände

 ■ Bayerisches Rotes Kreuz

Freiwilliges Soziales Jahr und Bundesfreiwilligendienst - 
das dicke Plus im Lebenslauf!
Soziales Engagement beim Bayerischen Roten Kreuz - dein 
Pluspunkt im Lebenslauf. Sammle bei uns erste Berufserfah-
rung, gewinne Einblicke in soziale Felder und beeindrucke 
deine späteren Arbeitgeber mit einem abgeleisteten Freiwil-
ligendienst. Gleichzeitig kannst du mit einem Freiwilligen-

Die Jury mit den Preisträgern der „Lockdown-Challenge“; 
Lukas Graser, Erik Becker und Lukas Bäuerlein (vordere 
Reihe von links), Lucas Kaudelka und Luis Hofmann  
(2. Reihe von links) sowie 1. Bürgermeister Michael Ziegler, 
Rektor Raimund Willert, Jan Simon, Melanie Koch,  
Vorsitzende des Fördervereins und Marion Krines, stellv. 
Schulleiterin (hintere Reihe von links).



Eltmann	 - 12 -� Nr. 6/21

dienst die Wartezeit auf einen Studien- oder Ausbildungs-
platz sinnvoll überbrücken. 
Einsatzmöglichkeiten sind:
-  BRK Kreisverband Haßberge z.B. Fahrdienst, Rettungswa-

che, Mehrgenerationenhaus Haßfurt, Mittagsbetreuung in 
Hofheim, Obertheres und Haßfurt, Kindergarten in Königs-
berg

- Haßberg-Kliniken in Ebern und Haßfurt
- sowie viele weitere Einrichtungen in ganz Unterfranken
Neben der Tätigkeit in deiner Einsatzstelle finden in regel-
mäßigen Abständen fünf Bildungsseminare statt, welche du 
gemeinsam mit anderen Freiwilligen und einem Team vom 
Bayerischen Roten Kreuz gestaltest.
Wenn du Interesse oder Fragen hast dann melde dich 
gerne bei  
BRK Bezirksverband Unterfranken - T 
eam FWD/ René Pröstler 
E-Mail: proestler@lgst.brk.de oder  
Telefon: 0931/ 7961131.
Weitere Informationen erhältst du unter  
www.freiwilligendienste-brk.de.

 ■ UBiZ
Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen finden Sie 
auf der Homepage des UmweltBildungsZentrums unter 
www.ubiz.de oder unter Tel. (0 95 29) 92 22-0.
Zu allen Veranstaltungen ist eine Mund-Nasen-Bedeckung 
mitzubringen!

ENERGIE-SPRECHSTUNDEN:
Ansprechpartner: 
Günter Lieberth, 09529/ 92 22-13
Sprechzeiten:
Montag bis Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 
Uhr
energieberatung@ubiz.de, www.ubiz.de
Die Sprechtage in Ebern, Haßfurt, Hofheim und Zeil finden 
donnerstags statt. Termine werden jeweils um 16.00 Uhr, 
16.40 Uhr und 17.20 Uhr vergeben.
•  Ebern am 22.07.21: 

Ort: Ämtergebäude, Rittergasse 3, Zimmer 202
•  Haßfurt am 08.07.21: 

Ort: Stadtwerk, Augsfelder Straße 6
•  Hofheim am 17.07.21: 

Ort: Obere Sennigstraße 4, VG-Nebengebäude, Bauver-
waltung, Zimmer 3 

•  Zeil am Main am 01.07.21 und 29.07.21: 
Ort: Stadtwerke, Bamberger Straße 20, Sitzungssaal, 
Zimmer 13

• UBiZ: montags bis donnerstags vereinbar

 ■ Kreisjugendring Haßberge veranstaltet 
Seminare für die Jugendarbeit

Aufsichtspflicht und DenkOrte gegen den Hass
Am 1. Juli 2021 veranstaltet der Kreisjugendring Haßberge 
ab 18:30 Uhr einen Infoabend zum Thema „Aufsichtspflicht 
in der Jugendarbeit“. Im Rahmen des Infoabends wird eine 
Übersicht über das Führen der Aufsichtspflicht bei Freizei-
ten, Zeltlagern, Ferienprogrammen oder in der offenen Ju-
gendarbeit gegeben und anhand von Beispielen aus der 
Praxis besprochen. Im Anschluss an den theoretischen Teil 

können individuelle Fragen gestellt werden. Aus gegebenem 
Anlass wird auch auf die Erstellung von Schutz- und Hygie-
nekonzepten eingegangen. Das kostenlose Seminar ist aktu-
ell als Präsenzveranstaltung in der Geschäftsstelle in Haßfurt 
geplant. Anmeldeschluss ist der 28. Juni 2021.
In Kooperation mit der Jugendbildungsstätte Unterfranken 
findet 2021 erstmals für alle interessierten Jugendleiter*in-
nen und Multiplikator*innen in der Jugendarbeit ein Work-
shopabend zum Thema „Digitale DenkOrte gegen den Hass“ 
statt. Der Workshop am 8. Juli 2021, von 18:00 bis 21:00 Uhr, 
wird kostenfrei angeboten. Im Rahmen des digitalen Work-
shops setzen sich die Teilnehmer*innen mit den Themen 
Rassismus und Alltagsrassismus auseinander, sprechen 
über Diskriminierung und Ausgrenzung gestern und heute 
und bekommen historisches Hintergrundwissen mit aktuel-
len Bezügen vermittelt. Anmeldeschluss ist der 2. Juli 2021.
Alle Ausschreibungen sowie weitere Informationen zur An-
meldung gibt es unter www.kjr-has.de. Die Veranstaltungen 
können als Aufbauseminar für die Juleica genutzt werden. 
Der Kreisjugendring Haßberge freut sich über zahlreiche An-
meldungen!

 ■ Spielmobil-Betreuer*innen für die  
Sommer- und Herbstferien 2021 gesucht!

Der Kreisjugendring Haßberge sucht Betreuer*innen für 
das Spielmobil
Seit mittlerweile 30 Jahren tourt das Spielmobil, vollgepackt 
mit allerhand Spiel, Spaß und Kreativität, durch den Land-
kreises Haßberge. Aktuell sucht das Spielmobil-Team des 
Kreisjugendrings wieder tatkräftige Unterstützung und moti-
vierte Betreuer*innen für die knapp 20 anstehenden Einsätze 
in den Sommer- und Herbstferien 2021.
Die Spielmobileinsätze finden jeweils Montag bis Freitag, 
von 10:00 bis 15:00 Uhr oder von 13:00 bis 18:00 Uhr, statt. 
Die Spielmobil-Betreuer*innen sollten mind. 15 Jahre alt 
sein, begeistern können, kreativ und teamfähig sein, Spaß 
an der Arbeit mit Kindern im Alter von 7 bis 12 Jahren sowie 
Lust auf spannende, actionreiche und lebendige Tage haben. 
Für ihren Einsatz erhalten sie vom Kreisjugendring eine Auf-
wandsentschädigung. 
Ansprechpartnerin für alle Fragen rund um das Spielmobil 
ist Tamara Gräb (09521/ 951685, tamara.graeb@kjr-has.de). 
Weitere Infos zu den Möglichkeiten der Mitarbeit beim Kreis-
jugendring Haßberge gibt es zudem unter www.kjr-has.de/
praktikum-mitarbeit.

Volkshochschule

 ■ Volkshochschule Landkreis Haßberge
Digitale Veranstaltungen im Juli 2021
Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen finden Sie  
auf der Homepage der Volkshochschule unter www.vhs- 
hassberge.de oder in der vhs-Geschäftsstelle, Tel. (0 95 21) 
94 20-0.
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dienst die Wartezeit auf einen Studien- oder Ausbildungs-
platz sinnvoll überbrücken. 
Einsatzmöglichkeiten sind:
-  BRK Kreisverband Haßberge z.B. Fahrdienst, Rettungswa-

che, Mehrgenerationenhaus Haßfurt, Mittagsbetreuung in 
Hofheim, Obertheres und Haßfurt, Kindergarten in Königs-
berg

- Haßberg-Kliniken in Ebern und Haßfurt
- sowie viele weitere Einrichtungen in ganz Unterfranken
Neben der Tätigkeit in deiner Einsatzstelle finden in regel-
mäßigen Abständen fünf Bildungsseminare statt, welche du 
gemeinsam mit anderen Freiwilligen und einem Team vom 
Bayerischen Roten Kreuz gestaltest.
Wenn du Interesse oder Fragen hast dann melde dich 
gerne bei  
BRK Bezirksverband Unterfranken - T 
eam FWD/ René Pröstler 
E-Mail: proestler@lgst.brk.de oder  
Telefon: 0931/ 7961131.
Weitere Informationen erhältst du unter  
www.freiwilligendienste-brk.de.

 ■ UBiZ
Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen finden Sie 
auf der Homepage des UmweltBildungsZentrums unter 
www.ubiz.de oder unter Tel. (0 95 29) 92 22-0.
Zu allen Veranstaltungen ist eine Mund-Nasen-Bedeckung 
mitzubringen!

ENERGIE-SPRECHSTUNDEN:
Ansprechpartner: 
Günter Lieberth, 09529/ 92 22-13
Sprechzeiten:
Montag bis Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 
Uhr
energieberatung@ubiz.de, www.ubiz.de
Die Sprechtage in Ebern, Haßfurt, Hofheim und Zeil finden 
donnerstags statt. Termine werden jeweils um 16.00 Uhr, 
16.40 Uhr und 17.20 Uhr vergeben.
•  Ebern am 22.07.21: 

Ort: Ämtergebäude, Rittergasse 3, Zimmer 202
•  Haßfurt am 08.07.21: 

Ort: Stadtwerk, Augsfelder Straße 6
•  Hofheim am 17.07.21: 

Ort: Obere Sennigstraße 4, VG-Nebengebäude, Bauver-
waltung, Zimmer 3 

•  Zeil am Main am 01.07.21 und 29.07.21: 
Ort: Stadtwerke, Bamberger Straße 20, Sitzungssaal, 
Zimmer 13

• UBiZ: montags bis donnerstags vereinbar

 ■ Kreisjugendring Haßberge veranstaltet 
Seminare für die Jugendarbeit

Aufsichtspflicht und DenkOrte gegen den Hass
Am 1. Juli 2021 veranstaltet der Kreisjugendring Haßberge 
ab 18:30 Uhr einen Infoabend zum Thema „Aufsichtspflicht 
in der Jugendarbeit“. Im Rahmen des Infoabends wird eine 
Übersicht über das Führen der Aufsichtspflicht bei Freizei-
ten, Zeltlagern, Ferienprogrammen oder in der offenen Ju-
gendarbeit gegeben und anhand von Beispielen aus der 
Praxis besprochen. Im Anschluss an den theoretischen Teil 

können individuelle Fragen gestellt werden. Aus gegebenem 
Anlass wird auch auf die Erstellung von Schutz- und Hygie-
nekonzepten eingegangen. Das kostenlose Seminar ist aktu-
ell als Präsenzveranstaltung in der Geschäftsstelle in Haßfurt 
geplant. Anmeldeschluss ist der 28. Juni 2021.
In Kooperation mit der Jugendbildungsstätte Unterfranken 
findet 2021 erstmals für alle interessierten Jugendleiter*in-
nen und Multiplikator*innen in der Jugendarbeit ein Work-
shopabend zum Thema „Digitale DenkOrte gegen den Hass“ 
statt. Der Workshop am 8. Juli 2021, von 18:00 bis 21:00 Uhr, 
wird kostenfrei angeboten. Im Rahmen des digitalen Work-
shops setzen sich die Teilnehmer*innen mit den Themen 
Rassismus und Alltagsrassismus auseinander, sprechen 
über Diskriminierung und Ausgrenzung gestern und heute 
und bekommen historisches Hintergrundwissen mit aktuel-
len Bezügen vermittelt. Anmeldeschluss ist der 2. Juli 2021.
Alle Ausschreibungen sowie weitere Informationen zur An-
meldung gibt es unter www.kjr-has.de. Die Veranstaltungen 
können als Aufbauseminar für die Juleica genutzt werden. 
Der Kreisjugendring Haßberge freut sich über zahlreiche An-
meldungen!

 ■ Spielmobil-Betreuer*innen für die  
Sommer- und Herbstferien 2021 gesucht!

Der Kreisjugendring Haßberge sucht Betreuer*innen für 
das Spielmobil
Seit mittlerweile 30 Jahren tourt das Spielmobil, vollgepackt 
mit allerhand Spiel, Spaß und Kreativität, durch den Land-
kreises Haßberge. Aktuell sucht das Spielmobil-Team des 
Kreisjugendrings wieder tatkräftige Unterstützung und moti-
vierte Betreuer*innen für die knapp 20 anstehenden Einsätze 
in den Sommer- und Herbstferien 2021.
Die Spielmobileinsätze finden jeweils Montag bis Freitag, 
von 10:00 bis 15:00 Uhr oder von 13:00 bis 18:00 Uhr, statt. 
Die Spielmobil-Betreuer*innen sollten mind. 15 Jahre alt 
sein, begeistern können, kreativ und teamfähig sein, Spaß 
an der Arbeit mit Kindern im Alter von 7 bis 12 Jahren sowie 
Lust auf spannende, actionreiche und lebendige Tage haben. 
Für ihren Einsatz erhalten sie vom Kreisjugendring eine Auf-
wandsentschädigung. 
Ansprechpartnerin für alle Fragen rund um das Spielmobil 
ist Tamara Gräb (09521/ 951685, tamara.graeb@kjr-has.de). 
Weitere Infos zu den Möglichkeiten der Mitarbeit beim Kreis-
jugendring Haßberge gibt es zudem unter www.kjr-has.de/
praktikum-mitarbeit.

Volkshochschule

 ■ Volkshochschule Landkreis Haßberge
Digitale Veranstaltungen im Juli 2021
Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen finden Sie  
auf der Homepage der Volkshochschule unter www.vhs- 
hassberge.de oder in der vhs-Geschäftsstelle, Tel. (0 95 21) 
94 20-0.

 
 

Michael Scholl 
Bildhauermeister 
Hauptstr.27, 
97483 Limbach 
Tel. 09522/950345  
www.Bildhauer-Scholl.de  
Individuelle Grabsteine, Stelen, 
Urnengrabsteine, Nachschriften, 
Gartenskulpturen 

 
 

Michael Scholl  
Bildhauermeister
• Individuelle Grabsteine 
• Stelen 
• Urnengrabsteine 
• Nachschriften  
• Gartenskulpturen

Hauptstr. 27 · 97483 Limbach · Tel. 0 95 22 / 95 03 45
www.Bildhauer-Scholl.de

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

                                                              Wild-Bratwürste       Wild-Currywurst       Wild-Leberkäse  Wild-Bratwürste       Wild-Currywurst       Wild-Leberkäse

                                Wild-Salami     Wild-Dosen    Wild-Polnische    Wild-Senf                                   Wild-Salami     Wild-Dosen    Wild-Polnische    Wild-Senf   

     Do / Fr / Sa       11:00 – 18:00 Uhr 

                                                                      

 www.franken-hunting.de                      Tel. 0151-41834906         

  100% Wildfleisch aus Franken!      Alle Speisen zum Mitnehmen! 

Wildgrill-Standort:

Einfahrt  REWE-Markt  Ebelsbach

KÜCHEN
AB WERK
Realisieren Sie sich Ihre exklusive Traumküche 
zu Werkskonditionen. Beratung, Planung und 
Verkauf in unserer großen Werksausstellung.

Öffnungszeiten: 
MO–FR von 13:00–18:00 Uhr
Individuelle Terminvereinbarung (09524) 91206

Obere Altach 1 · 97475 Zeil am Main 
info@allmilmoe.de · www.allmilmoe.de

AZ-allmilmoe_144x90mm_201029.indd   1 29.10.20   12:04

Inh.: Nadine Kirschbauer, Malermeisterin

Geprüfte Schimmel- u. Asbestsaniererin
Geprüfte Betonsaniererin (SIVV-Schein)

Malerei, Innen- u. Aussenputz, Trockenbau
Altbausanierung, Wärmedämmung

Mühlleite 3A · 96188 Stettfeld · Tel.: 0171 - 4850516
E-Mail: kirschbauer@t-online.de

www.malerwerkstatt-farbwunder.de

WOHNEN & DESIGN

Obere Königstraße 45 
96052 Bamberg

Tel.: 0 95 1 - 91 72 77 13 
Fax: 0 95 1 - 91 72 77 14

info@wohneinrichtung-greb.de 
www.wohneinrichtung-greb.de 

BÜRO & DESIGN

An der Lohwiese 30 
97500 Ebelsbach

Tel.: 0 95 22 - 70 75 62 
Fax: 0 95 22 - 70 75 79

info@bueroeinrichtung-greb.de 
www.bueroeinrichtung-greb.de 

Wir leben Wohnen...

Natursteine Heil!
Kompetenz in Stein seit 1910


	Bambergerstrasse 20

97514 Oberaurach/Kirchaich
 Tel.: 

09549 – 392
 
natursteineheil@gmx.de

www.natursteine-heil.de





Grabmale - Grabzubehör
Küchenarbeitsplatten - Tischplatten

Treppenstufen - Fensterbänke
Wand- & Bodenplatten

Gartengestaltung, Brunnen, Figuren
Aussenanlagen

Öffentliche Projekte

S B barthelmes 

 Mobiles 
Reisebüro 

Oberaurach

stefan

Ihr persönlicher Reiseberater 

Beratung, Planung und Buchen 
auch bei ihnen zu Hause. 

Auch am Abend und 
am Wochenende. 

M: 01 75 / 40 81 41 6
BS–Traumurlaub@gmx.de 

www.mobiles-reisebüro-oberaurach.de

ZERTIFIZIERTER 
 KREUZFAHRTEXPERTE



Eltmann	 - 14 -� Nr. 6/21

Küchen Bauerschmitt in Ebelsbach
Markenküchen bekannter Hersteller
Hier werden Ihre Küchenträume 
 Wirklichkeit! Freuen Sie sich auf Küchen­
geräte von Neff und Miele.  
Ob Gas, Elektro oder Induktion –  
bei  Küchen Bauerschmitt finden Sie  
die für Sie passende Küche. 

Küchen-Bauerschmitt UG
Bahnhofstraße 4 · 97500 Ebelsbach · Mobil: 0177 / 2 38 93 47

m.bauerschmitt@web.de · www.kuechen-bauerschmitt.de

Carsten Brenk

Tel.

Fax

Mobil

E-Mail-Info 
Internet

HW-SSoftware ~ Hardware ~ Netzwerke ~ Service
OLUTIONS

Inhaber: Carsten Brenk

+49-(0)9522-7085463

+49-(0)9522-707631

49-(0)1522-8815409

Info@HW-Solutions.de

www.hw-solutions.de

:

:

: +

:

Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Festnetz ~ Mobilfunkverträge 

:

Carsten Brenk

Tel.

Fax

Mobil

E-Mail-Info 
Internet

HW-SSoftware ~ Hardware ~ Netzwerke ~ Service
OLUTIONS

Inhaber: Carsten Brenk

+49-(0)9522-7085463

+49-(0)9522-707631

49-(0)1522-8815409

Info@HW-Solutions.de

www.hw-solutions.de

:

:

: +

:

Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Festnetz ~ Mobilfunkverträge 

:

IT Technician

Hofmann Maler und Verputzer GmbH
Büro: Am Hofacker 1a · 97483 Eltmann-Dippach

Telefon: 09522 80383 · Mail: maler-hofmann@web.de

Internet: www.malerfachbetrieb-hofmann.com

Hofmann Maler und Verputzer GmbH

HofmannMaler und Verputzer

Maler-, Lackierer-

und Verputzermeister

Büro: Am Hofacker 1a
          97483 Eltmann-Dippach

Telefon: 09522 80383  Mail: maler-hofmann@web.de
Internet:           www.malerfachbetrieb-hofmann.com

Kanzlei Ebelsbach    Tel. 0 95 22 / 9 22 80
Zweigstelle Hofheim Tel. 0 95 23 / 50 29 60

Mit Recht Ihr Partner
www.cwmarquardt.de

RA Willy Marquardt
Verkehrsrecht 
Versicherungsrecht 
Straf- u. Ordnungs- 
widrigkeitenrecht 
Baurecht 
Mietrecht

Wir beraten und vertreten Sie insbesondere auf  
folgenden Rechtsgebieten:

RAin Christiane Marquardt
Familienrecht
Arbeitsrecht
Erbrecht

Martina Besold, Industriestaße 1e, 97483 Eltmann  
Tel. 09522/3040290, www.physio-und-workout.de

Sicher und betreut trainieren

KGG

KGG ist ein individuelles medizi­
nisches Training an Kraftgeräten. 
Eine Einheit dauert 60 Minuten.  
Bei uns ab sofort möglich!! z.B.

• KGG - Knie/Hüfte • KGG - Rücken
• KGG - Schulter • KGG - Neuro

Fitnesskurse in kleinen Gruppen wieder möglich  
(bei einer Inzidenz unter 100)

Hochwertiger Beton aus unserer
eigenen Betonmischanlage.

Lieferung direkt ab Werk oder
für Selbstabholer 

(bei Vorbestellung gerne auch samstags).

www.hartbau.de ∙ info@hartbau.de
Flachsdarre 9 ∙ 96188 Stettfeld ∙ Tel: 09522 6099

Straßenbau ∙ Pflasterbau ∙ Erdarbeiten

An der Lohwiese 8 · 97500 Ebelsbach
Termine unter Telefon 0 95 22 - 7 09 71 92
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Kaufen Sie Ihren Strom 
schon regional?
Ihr Partner für grüne Energie und digitalen Fortschritt 
zwischen Main und Steigerwald bietet Ihnen 100 % 
Naturstrom aus Bayern mit persönlichem Service zu 
garantiert fairen Preisen!

www.uez.de

Viele Menschen empfinden es als beruhigend im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten
einen Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge zu treffen .Weiter besteht oft der Wunsch
eine Trauerfeier individuell gestalten zu können. Lernen Sie unverbindlich dieses würdevolle
Bestattungs-Konzept im naturbelassenen Wald, in dem die Grabpflege die Natur übernimmt,
bei einer kostenlosen Führung kennen. Individuelle Führungstermine gerne nach Absprache.
Ausfahrt A 70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres und Buch.
Nur 4 km von der A 70. Gelände sehr gut begehbar.

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres

09521 /618885

Die Führungen finden ab
dem Parkplatz Ruheforst
bei jedem Wetter statt
(außer an gesetzlichen
Feiertagen):

Zwischen 4. März 2018
und 18. November 2018

Führung jeden
Sonntag
um 14.00 Uhr.

®

Würdevoll und selbstbestimmt
Sich selbstbestimmt und frei zu entscheiden ist den 
meisten Menschen wichtig, im RuheForst Maintal in 
Theres gibt es diese Möglichkeit auch über den Tod 
hinaus. Ehrwürdige alte Buchen und Eichen aber 
auch zarte junge Bäume stehen als Ruhebiotope zur 
Verfügung. Man unterscheidet das Gemeinschafts-
biotop, an dem einzelne Grabstätten ausgewählt 
werden, vom Familien- oder Freundschaftsbiotop,
an dem alle Plätze um einen Baum erworben werden.
An letzterem gibt es die Möglichkeit, einen Vertrags-
nachfolger zu bestimmen, so dass auch in ferner Zu-
kunft noch die restlichen freien Grabplätze vergeben 
werden können.
Die Gemeinde Theres ist Träger des RuheForstes 
und sichert den Fortbestand eines jeden einzelnen

Grabplatzes bis ins Jahr 2114. Jeder Platz wird nur 
ein einziges Mal belegt. Viele Menschen kommen 
in den RuheForst um sich bereits zu Lebzeiten als 
Vorsorge einen Baum oder Platz zu sichern, um ihre 
Angehörigen im Todesfall zu entlasten.
Die Grabpflege übernimmt Mutter Natur, jedoch sind 
eine Moosabdeckung und einzelne Blumenköpfe auf 
der Grabstelle zugelassen. Die Verabschiedung kann 
völlig individuell und würdevoll gestaltet werden, ent-
weder am wunderschönen Andachtsplatz unter einer 
Baumkathedrale oder auch direkt am Grab.
Mit geistlichem Beistand, mit den tröstenden Worten 
eines Trauerredners oder von Familienmitgliedern 
gestaltet hat ein jeder die Möglichkeit, den Abschied 
ganz persönlich zu halten.

Ab 18.11. finden Führungen nur noch 14 tägig zu folgenden Terminen statt:
18.11.18, 2.12.18, 16.12.18, 30.12.18, 13.1.19, 27.1.19, 10.2.19, 24.2.19

✁

Würdevoll und selbstbestimmt

Viele Menschen empfinden es als beruhigend im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten
einen Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge zu treffen .Weiter besteht oft der Wunsch
eine Trauerfeier individuell gestalten zu können. Lernen Sie unverbindlich dieses würdevolle
Bestattungs-Konzept im naturbelassenen Wald, in dem die Grabpflege die Natur übernimmt,
bei einer kostenlosen Führung kennen. Individuelle Führungstermine gerne nach Absprache.
Ausfahrt A 70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres und Buch.
Nur 4 km von der A 70. Gelände sehr gut begehbar.

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres

www.ruheforst-maintal.de · info@ruheforst-maintal.de · Tel. 09521 /618885

Die Führungen finden ab
dem Parkplatz Ruheforst
bei jedem Wetter statt
(außer an gesetzlichen
Feiertagen):

Zwischen 4. März 2018
und 18. November 2018

Führung jeden
Sonntag
um 14.00 Uhr.

®

Würdevoll und selbstbestimmt
Sich selbstbestimmt und frei zu entscheiden ist den 
meisten Menschen wichtig, im RuheForst Maintal in 
Theres gibt es diese Möglichkeit auch über den Tod 
hinaus. Ehrwürdige alte Buchen und Eichen aber 
auch zarte junge Bäume stehen als Ruhebiotope zur 
Verfügung. Man unterscheidet das Gemeinschafts-
biotop, an dem einzelne Grabstätten ausgewählt 
werden, vom Familien- oder Freundschaftsbiotop,
an dem alle Plätze um einen Baum erworben werden.
An letzterem gibt es die Möglichkeit, einen Vertrags-
nachfolger zu bestimmen, so dass auch in ferner Zu-
kunft noch die restlichen freien Grabplätze vergeben 
werden können.
Die Gemeinde Theres ist Träger des RuheForstes 
und sichert den Fortbestand eines jeden einzelnen

Grabplatzes bis ins Jahr 2114. Jeder Platz wird nur 
ein einziges Mal belegt. Viele Menschen kommen 
in den RuheForst um sich bereits zu Lebzeiten als 
Vorsorge einen Baum oder Platz zu sichern, um ihre 
Angehörigen im Todesfall zu entlasten.
Die Grabpflege übernimmt Mutter Natur, jedoch sind 
eine Moosabdeckung und einzelne Blumenköpfe auf 
der Grabstelle zugelassen. Die Verabschiedung kann 
völlig individuell und würdevoll gestaltet werden, ent-
weder am wunderschönen Andachtsplatz unter einer 
Baumkathedrale oder auch direkt am Grab.
Mit geistlichem Beistand, mit den tröstenden Worten 
eines Trauerredners oder von Familienmitgliedern 
gestaltet hat ein jeder die Möglichkeit, den Abschied 
ganz persönlich zu halten.

Ab 18.11. finden Führungen nur noch 14 tägig zu folgenden Terminen statt:
18.11.18, 2.12.18, 16.12.18, 30.12.18, 13.1.19, 27.1.19, 10.2.19, 24.2.19

✁

Sich selbstbestimmt und frei zu entschei-
den, ist den meisten Menschen wichtig. Im 
RuheForst Maintal in Theres gibt es diese 
Möglichkeit auch über den Tod hinaus. 
Ehrwürdige alte Buchen und Eichen, aber 
auch zarte junge Bäume, stehen als Ruhe- 
biotope zur Verfügung. Man unterscheidet 
das Gemeinschaftsbiotop, an dem einzelne 
Grabstätten ausgewählt werden, vom Fam-
ilien- oder Freundschaftsbiotop, an dem alle 
Plätze um einen Baum erworben werden. 
An letzterem gibt es die Möglichkeit, einen 
Vertragsnachfolger zu bestimmen, so dass 
auch in ferner Zukunft noch die restlichen 
freien Grabplätze vergeben werden können.
Die Gemeinde Theres ist Träger des Ruhe- 
Forstes und sichert den Fortbestand eines 
jeden einzelnen Grabplatzes bis ins Jahr 

2114. Jeder Platz wird nur ein einziges  
Mal belegt. Viele Menschen kommen in den 
RuheForst, um sich bereits zu Lebzeiten als 
Vorsorge einen Baum oder Platz zu sichern,  
um Ihre Angehörigen im Todesfall zu entlas- 
ten.
Die Grabpflege übernimmt Mutter Natur, je-
doch sind eine Moosabdeckung und einzelne 
Blumenköpfe auf der Grabstelle zugelassen. 
Die Verabschiedung kann völlig individuell 
und würdevoll gestaltet werden, entweder  
am wunderschönen Andachtplatz unter einer 
Baumkathedrale oder auch direkt am Grab.
Mit geistlichem Beistand, mit den trösten- 
den Worten eines Trauerredners oder von  
Familienmitgliedern gestaltet, hat ein jeder  
die Möglichkeit, den Abschied ganz persön- 
lich zu halten.

www.ruheforst-maintal.de · info@ruheforst-maintal.de · Tel. 09521/618885



Wir haben für Sie erweitert – Lernen Sie bei einer kostenlosen unverbind lichen 
Führung unseren neuen Abschnitt und die Vielfalt der Bäume kennen.
Terminabsprache telefonisch unter 09521-618885 oder per Mail.

NEWS: 

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres

09521 /618885

Die Führungen finden ab
dem Parkplatz Ruheforst
bei jedem Wetter statt
(außer an gesetzlichen
Feiertagen):

Zwischen 4. März 2018
und 18. November 2018

Führung jeden
Sonntag
um 14.00 Uhr.

®

✁

Viele Menschen empfinden es als beruhigend im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten
einen Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge zu treffen .Weiter besteht oft der Wunsch
eine Trauerfeier individuell gestalten zu können. Lernen Sie unverbindlich dieses würdevolle
Bestattungs-Konzept im naturbelassenen Wald, in dem die Grabpflege die Natur übernimmt,
bei einer kostenlosen Führung kennen. Individuelle Führungstermine gerne nach Absprache.
Ausfahrt A 70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres und Buch.
Nur 4 km von der A 70. Gelände sehr gut begehbar.

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres

www.ruheforst-maintal.de · info@ruheforst-maintal.de · Tel. 09521 /618885

Die Führungen finden ab
dem Parkplatz Ruheforst
bei jedem Wetter statt
(außer an gesetzlichen
Feiertagen):

Zwischen 4. März 2018
und 18. November 2018

Führung jeden
Sonntag
um 14.00 Uhr.

®

Würdevoll und selbstbestimmt
Sich selbstbestimmt und frei zu entscheiden ist den 
meisten Menschen wichtig, im RuheForst Maintal in 
Theres gibt es diese Möglichkeit auch über den Tod 
hinaus. Ehrwürdige alte Buchen und Eichen aber 
auch zarte junge Bäume stehen als Ruhebiotope zur 
Verfügung. Man unterscheidet das Gemeinschafts-
biotop, an dem einzelne Grabstätten ausgewählt 
werden, vom Familien- oder Freundschaftsbiotop,
an dem alle Plätze um einen Baum erworben werden.
An letzterem gibt es die Möglichkeit, einen Vertrags-
nachfolger zu bestimmen, so dass auch in ferner Zu-
kunft noch die restlichen freien Grabplätze vergeben 
werden können.
Die Gemeinde Theres ist Träger des RuheForstes 
und sichert den Fortbestand eines jeden einzelnen

Grabplatzes bis ins Jahr 2114. Jeder Platz wird nur 
ein einziges Mal belegt. Viele Menschen kommen 
in den RuheForst um sich bereits zu Lebzeiten als 
Vorsorge einen Baum oder Platz zu sichern, um ihre 
Angehörigen im Todesfall zu entlasten.
Die Grabpflege übernimmt Mutter Natur, jedoch sind 
eine Moosabdeckung und einzelne Blumenköpfe auf 
der Grabstelle zugelassen. Die Verabschiedung kann 
völlig individuell und würdevoll gestaltet werden, ent-
weder am wunderschönen Andachtsplatz unter einer 
Baumkathedrale oder auch direkt am Grab.
Mit geistlichem Beistand, mit den tröstenden Worten 
eines Trauerredners oder von Familienmitgliedern 
gestaltet hat ein jeder die Möglichkeit, den Abschied 
ganz persönlich zu halten.

Ab 18.11. finden Führungen nur noch 14 tägig zu folgenden Terminen statt:
18.11.18, 2.12.18, 16.12.18, 30.12.18, 13.1.19, 27.1.19, 10.2.19, 24.2.19

✁

Industriestraße 1 (an der B26) · 96120 Bischberg - Trosdorf

Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. 9 – 18 Uhr 
 Do. und Fr. 9 – 19 Uhr · Sa. 9 – 14 Uhr

Telefon: 09503 / 7990 · Fax: 4613 · info@kuechenstudio-koerber.de

www.kuechenstudio-koerber.de 

ne Steuerpflicht vorliegt. Erfolgt die 
Abgabe der Steuererklärung erst 
nach Abgabe der Aufforderung, 
können zusätzlich noch Bußgelder 
fällig werden. Vor allem Rentner mit 
überdurchschnittlich hohen Renten 
und Zusatzeinkünften, wie Mietein-
nahmen oder Kapitalerträgen, oder 
auch Rentner mit Arbeitseinkom-
men müssen mit Steuernachzahlun-
gen rechnen. 
Wer dem zuvor kommen will, kann 
sich gerne an uns wenden.

WIR FREUEN UNS AUF IHREN 
ANRUF!

Beratungsstellenleiter:  
Harald Schmittwolf
Mitarbeiter: Barbara Dreja,  
Renate Zettelmeier
Tel.: 09522-30436400  
Mo. - Do. von 09.00 - 17.00 Uhr 
Fr. von 09.00 - 13.00 Uhr
Altbayerischer Lohnsteuerhilfeverein e. V. 
97514 Oberaurach
www.altbayerischer.de 

Termine nach telefonischer  
Vereinbarung

Oberaurach – Altersrente, Pension, 
Betriebsrente, Berufsunfähigkeits-
rente, Riesterrente, Rürup, Basis-
rente, Witwenrente... Bei den vielen 
verschiedenen Rentenarten und de-
ren unterschiedlich steuerlichen Be-
handlungen kommen viele Bezieher 
ganz schön ins schleudern. Die Un-
sicherheit wächst. Die Frage: „Muss 
auch ich als Rentner/in Steuern be-
zahlen?“, hört man mittlerweile fast 
täglich.
Gerne würden wir Ihnen beim The-
ma „Rentenbesteuerung“ unter die 
Arme greifen: 
Wir bieten Ihnen eine freundliche 
und fachkompetente Beratung und 
prüfen ob Ihrerseits eine Abgabe-
pflicht zur Einkommensteuererklä-
rung besteht.
Wir erstellen die Einkommensteuer-
erklärung für Arbeitnehmer, Beam-
te und Rentner mit ausschliesslich 
Einkünften aus nichtselbstständiger 
Tätigkeit im Rahmen einer Mitglied-
schaft. Ebenfalls beraten wir Mit-
glieder bei Einkünften aus Vermie-
tung, Spekulationsgeschäften und 
bei Kapitalerträgen, jedoch dürfen 
die Einnahmen hieraus insgesamt 
18.000,- ¡ bzw. bei Ehegatten 
36.000,- ¡ im Jahr nicht übersteigen. 

Bitte beachten Sie:
Viele Rentner können Post vom Fi-
nanzamt bekommen. Bundesweit 
werden die Einkünfte von Rentnern 
geprüft, welche bislang keine Steu-
ererklärungen abgegeben haben 
und somit steuerlich noch nicht ge-
führt wurden. 
Nach wie vor müssen viele Rent-
ner keine Steuern zahlen, da ihre 
Einkünfte unter dem Freibetrag 
liegen. Jedoch sollte man der Auf-
forderung des Finanzamtes zuvor 
kommen und prüfen lassen, ob ei-

RENTNER UNd FINANzAmT – WER mUSS 
STEUERN zAHlEN?







Eltmann	 - 20 -� Nr. 6/21

Abholmarkt • Heimdienst • Geschenkkörbe
Öffnunggszeiten:

Mo. - Fr. 7.30-18.30 Uhr, Sa. 7.30-15.00 Uhr
97483 Eltmann · Schottenstr. 9 ·Telefon 09522 /393

ET: 07.02.18
Publikation: he
Auftrags-Nr.:

00270142-000
Größe: 2/60 mm
Rubrik: 35
Technische ID:
NA1Q8M0P
Stichwort:
Abholmarkt - Heimdienst... -he -0222723

Herzlichen Dank im Voraus für die 
zahlreichen Glückwünsche und 
Geschenke zu unserer Kommunion, 
auch im Namen unserer Eltern. 

Dani Adriano
Busser Samantha
Dritter Silas
Eichenauer Mia
Filker Linus
Hofmann Larissa
Hofmann Samuel
Müller Stella
Naumann Hans
Pflaum Domenik
Schröpfer Rafael

Diem Paulina
Engel Vince
Espig Pascal
Meier Benedikt 
Murphy Flynn
Surkamp Felix
Wolf Kevin

18.07.2021
Stadtpfarrkirche
Eltmann

25.07.2021
Stadtpfarrkirche
Eltmann

Wir Eltmanner Kinder feiern unsere erste 
heilige Kommunion. Wir freuen uns, wenn 
Sie uns  in Gedanken und Gebet begleiten.

Schottenstraße 15 · 97483 Eltmann · Tel. 09522 7079890
Inh. Gerd Wiesneth

BUNTSTIFTzu
m

Schreibwaren

Zeitschriften

Tabak

Bücher

Wir  

gratulieren  

allen Kommunion-

kindern

Wir haben alles was zur  
Kommunion benötigt wird! 

Rosenkranz, Gotteslob, Tragetaschen und vieles mehr

Öffnungszeiten:  Montag – Freitag: 08:00–18:00 
Samstag: 08:00–12:00 durchgehend geöffnet

Bei uns gibt es alles, was zur 
Kommunion benötigt wird!

SCHUHHAUS   SCHUHTECHNIK.
Zeil am Main und Bamberg

www.SchuhDirwasGutes.de




